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Betreff 
 
Gemeinsamer Prüfantrag der SPD-Fraktion und der CDU-Fraktion;  
hier: Feststellung der Zu- und Durchfahrssicherung von Einsatzfahrzeugen 

 
Inhalt 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten  

 

1. Die Zu- und Durchfahrtswege für Einsatzfahrzeuge im Bereich Lothringerstraße, 

Eifelstraße, Kronenstraße zu prüfen. 

2. Notwendige Maßnahmen zur Sicherung der Fahrtwege für Einsatzfahrzeuge wie 

bspw. das Anbringen von Hinweis- und/ oder Halteverbotsschildern zu prüfen. 

3. Die vorhandene Parkraumfläche für die Anwohnerinnen und Anwohner zu erhalten. 

 

Begründung 

Die oben genannten Straßen sind durch die umliegende Wohnbebauung geprägt. Der Durch 

beidseitiges parken an den Straßenrändern ist die eigentliche Durchfahrtsbreite der o.g. 

Straßen für Einsatzfahrzeuge verringert. Eine geradlinige Zu- und Durchfahrt der Straßen für 

Feuerwehr- und Rettungsdienste kann durch ein einseitiges Parkverbot gewährleistet 

werden. Der vorhandene Parkraum ist begrenzt und dient in erster Linie den Anwohnerinnen 

und Anwohner. Dieser Parkraum ist weiterhin zu schützen. 

Es besteht dennoch die Gefahr 

 

1.  dass sich Rettungseinsätze durch zugeparkte Zufahrtswege verzögern 

2. dass bei der Zu- und Durchfahrt von Einsatzfahrzeugen die parkenden PKWs der 

Anwohnenden beschädigt werden 

3.  von Folgekosten 

 

Zur Sicherstellung der Erreichbarkeit von Wohngebäuden für Feuerwehr- und 

Rettungsdienste bitten wir dies zu prüfen, um in Gefahrensituationen den Schutz der 

Anwohnerinnen und Anwohner ohne Verzögerungen gewährleisten zu können. 
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